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Ergänzende Regime 

• Zangger Group 

• Nuclear Suppliers Group (NSG) 

• Missile Technology Control Regime 

(MTCR) 

• Sonderregime gegen einzelne Staaten 

• Proliferation Security Initiative (PSI) 

• Container Security Initiative (CSI) 



Zangger Gruppe 

• Ein Exportkontrollregime im Rahmen des 

NVV 

• Regelt, welche Technologien, Industrie-

anlagen und Spaltstoffe an Staaten 

exportiert werden dürfen, die nicht dem 

NVV beigetreten sind 

• Nur noch wenige Länder betroffen (Indien, 

Israel, Pakistan, Nordkorea) 



Nuclear Suppliers Group 

• NSG ist ein Kartell von 46 Staaten (zumeist 

Hersteller nukleartechnischer Anlagen), die 

ihre Exporte gegenüber allen Staaten 

anhand von Kriterien leiten lassen, die 

schärfer sind als die der Zangger Gruppe 

– Uran Anreicherung, Plutonium Wiederaufar-

beitung, Schwerwasserherstellungsanlagen 

– Trigger Listen 

– Gemeinsame Prinzipien 



Missile Technology Control Regime 

(MTCR) 

• Regime zur Kontrolle der Exporte von Ra-

keten bestimmter Reichweiten (ab 300 km 

und 500 kg Traggewicht) und entsprech-

ender Technologie 

• 34 Teilnehmerstaaten 

• Ziel: Verhinderung der Ausbreitung von 

Raketen, die in der Lage wären Atom-

waffen auszubringen  



Sonderregime gegen einzelne 

Staaten 

• Vereinte Nationen sowie Staatengruppen (EU 

und USA sowie mit ihnen verbundene Staaten) 

können einzelne Problemstaaten mit Sanktionen 

belegen: 

– VN-Sicherheitsrat kann einem Staat alle friedliche 

Kernenergienutzung vorübergehend untersagen (Irak 

1990, Iran 2007) 

– VN, aber auch einzelne Staaten können Sanktionen 

gegen Personen und Institutionen verhängen 

– VN kann umfassende Sanktionen bis hin zu 

militärischen Aktionen verhängen 



Proliferation Security Initiative (PSI) 

• 2003 von US Präsident Bush ins Leben 

gerufene Initiative 

– 21 Kern Mitglieder, 77 Sympathisanten 

– Ziel: gleiche Standards bezüglich der Kontrol-

le von Transfers sensitiver nuklearer Techno-

logien und Materialien in nationalen 

Hoheitsbereichen 

– Ermöglicht auch Inspektionen auf hoher See 

von Schiffen 



Container Security Initiative 

• 2002 von USA ins Leben gerufen,  

– Ziel: Schiffs- und Fahrzeugcontainer auf 

Kernwaffen und Kernwaffenmaterial zu 

überprüfen 

– Ursprünglich nur in USA Häfen, heute 

ausgeweitet auf 58 wichtige Häfen weltweit 

– Ist damit zu einem globalen Regime 

geworden 


